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Liebe Bewohner/innen von Waldbach-Mönichwald,  
 

bereits einige ereignisreiche erste Sommer-Wochen stehen hinter uns. Es freut mich, dass der Radmotorik-
Park in Waldbach fertiggestellt werden konnte und sich bereits großer Beliebtheit erfreut. Eine offizielle Ein-
weihung mit verbundenem Eröffnungsfest wird noch folgen. Damit dieses Projekt finanzierbar war, erhielten 
wir von der Leaderregion Kraftspendedörfer Joglland Mittel in der Höhe von rund € 190.000,00. Hierfür 
möchte ich mich beim Projektauswahlgremium, welches aus Menschen der Region besteht, die über den 
Einsatz dieser EU-Mittel entscheiden, recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch den Firmen, 
welche die Umsetzung vorangetrieben haben. Hier möchte ich mich besonders beim Erdbau-Unternehmer 
Bernhard Gletthofer bedanken, welcher mit einer Spende den Ankauf von Spielutensilien für die Spielplätze 
in der Gemeinde sicherstellte. Damit wir mit dieser Anlage auch alle eine lange Freude haben, bitte ich alle 
Nutzer/innen sich an der Erhaltung zu beteiligen und die vorhandenen Besen zu nutzen, um die Steinchen 
auf der Bahn wieder in den Fallschutz zu kehren, benütztes Spielzeug in die vorgesehene Box zurückzupa-
cken oder z.B. mitgebrachtes Verpackungsmaterial in die vorhandenen Mülleimer zu entsorgen. Die Arbei-
ten für die Sanierung vom Spielplatz in Mönichwald laufen bereits an, und ich hoffe, dass diese auch bal-
digst erledigt werden können.  
 

Gratulieren darf ich den Fußballspielern von St. Jakob/Festenburg, durch ihre besonderen Leistungen in 
der abgelaufenen Saison konnten sie sich den Meistertitel in der 1. Klasse Süd-Ost A sichern, welcher zeit-
gleich den damit verbundenen Aufstieg in die Gebietsliga Ost bedeutet.   
 

Eine besondere Verabschiedung und Veränderung steht in unserer Volksschule an. Hier geht mit Schulen-
de Frau Direktor Dipl. Päd. Katharina Schrammel in den wohlverdienten Ruhestand. Ich möchte dir, liebe 
Nine, nochmals für dein Engagement und deine Geduld - du durftest ja auch mich bereits in der Volksschu-
le begleiten - einen großen Dank aussprechen. Für eine gute Schule braucht es nicht nur gute Infrastruktur, 
Konzepte, Lehrpläne etc., sondern auch einen gewaltigen „Patzen an Menschlichkeit“, welchen du immer 
vorgelebt hast. Ich wünsche dir für deine Pensionierung viel Gesundheit und alles Gute.  
 

Zum Abschluss darf ich dem neuen Gemeinderat zur Wahl gratulieren und hoffe auf 
eine gute Zusammenarbeit in der kommenden Periode. Für Fragen bzw. Anliegen stehe 
ich Ihnen gerne auch weiterhin telefonisch und jeden Freitag in Waldbach und Mönich-
wald persönlich zur Verfügung.  
 

Ich wünsche allen einen schönen, unwetterarmen Sommer   
und den Kindern lässige Ferien.  Euer Bürgermeister 

Stefan Hold 

Zum Gedenken an Altbürgermeister Johann Meisterhofer  

Die Gemeinde Waldbach-Mönichwald trauert um 
 

Altbürgermeister Johann Meisterhofer 
 

Unser langjähriger Bürgermeister ist am 12.06.2025 im 91. Lebensjahr von uns gegangen.  
Herr Meisterhofer war ab 1970 Mitglied des Gemeinderates und leitete die Geschicke der 
Gemeinde Waldbach von 1980 bis 1995 als Bürgermeister. Mit großem Engagement, 
Weitblick und Menschlichkeit prägte er über viele Jahre hinweg die Entwicklung unserer  
Heimatgemeinde entscheidend mit. 

Wir verlieren mit ihm nicht nur einen verdienten ehemaligen Bürgermeister, sondern auch einen hochge-
schätzten Mitbürger. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
 

In Dankbarkeit und stillem Gedenken 
Die Gemeinde Waldbach-Mönichwald, Bürgermeister Stefan Hold mit Gemeinderat 
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Am 25.04.2025 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt.  
 
Nach der Angelobung der Gemeinderatsmitglieder wurde der Gemeindevorstand neu gewählt: 
 

Bürgermeister:  Stefan Hold   (ÖVP) 
Vizebürgermeister: Arrigo Kurz        (ÖVP) 
Kassierin:   Andrea Gruber  (ÖVP) 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 

sitzend (v.l.n.r.): Lechner Sylvia (ÖVP), Vbgm. Kurz Arrigo (ÖVP), Bgm. Hold Stefan (ÖVP),  
Kassierin Gruber Andrea (ÖVP), Lang Bianca (ÖVP) 
stehend (v.l.n.r.): Übelher Martin (SPÖ), Ganster Manuel (ÖVP), Pfeifer Patrick (ÖVP), Maierhofer Otto (ÖVP),  
Dipl.-Ing. Krogger Michael (ÖVP), Radakowitsch Markus (SPÖ), Riegler Andreas (ÖVP), Gaugl Josef jun. (ÖVP), 
Prenner Elias (FPÖ), Lechner Markus (FPÖ) 
 
Wir wünschen dem neu gewählten Gemeinderat alles Gute, viel Erfolg und eine konstruktive Zusammenarbeit  
zum Wohle unserer Gemeinde.  

Schulfest der Volksschule und Verabschiedung Nine Schrammel  

Am Freitag, den 13.06.2025, feierten die SchülerInnen und Lehrerinnen 
der VS Mönichwald gemeinsam mit den Eltern das jährliche Schul-
schlussfest. Mit großer Begeisterung führten die SchülerInnen das 
Stück „Vogelhochzeit“ auf und erfreuten das Publikum mit liebevoll ein-
studierten Liedern. In diesem festlichen Rahmen wurde auch unsere 
Volksschuldirektorin Frau Nine Schrammel in ihren Ruhestand 
verabschiedet. Unsere Nine war viele Jahre als überaus engagierte 
Lehrerin an unserer Volksschule tätig und prägte mit ihrer Herzlichkeit, 
Geduld und Fachkompetenz das Schulleben nachhaltig.  
 
Seitens der Gemeinde bedankten sich Bürgermeister Stefan Hold und 

Vizebürgermeister Arrigo Kurz mit einem Geschenkskisterl voller regio-
naler Spezialitäten von RegionAlles für den langjährigen Einsatz und 
das große Engagement. 

Eine ganz besondere Überraschung gab es vom Elternverein und El-
tern der VS Mönichwald: Frau Schrammel erhielt eine handgefertigte 
Holzsitzbank, die sie an ihre Zeit an der Schule erinnern und gleichzei-
tig viele entspannte Momente im Ruhestand ermöglichen soll. 

Im Namen der Gemeinde Waldbach-Mönichwald möchten wir uns sehr 
herzlich für die hervorragende geleistete Arbeiten bedanken und wün-
schen  für den  kommenden Lebensabschnitt alles Gute, Gesundheit 
und viel Freude! 
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Mittelschule Waldbach informiert 

Ein besonderer Besuch, 
der unter die Haut ging 
 

Anfang Mai durfte die Mittel-
schule Waldbach einen ganz 
besonderen Gast begrüßen: 
Jochen Schmidt, ein 102-
jähriger Zeitzeuge aus 
Deutschland, der eindrucksvoll 
von seinen Erlebnissen im 
Joglland während des Zweiten 
Weltkrieges berichtete. 

Alle Anwesenden lauschten ihm gespannt, als Jochen Schmidt mit beeindruckender Klarheit und Tiefe über sein be-
wegendes Schicksal sprach. Seine Worte berührten, regten zum Nachdenken an – und machten Geschichte leben-
dig wie selten zuvor. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Kerschenbauer aus Wenigzell, die diesen unvergesslichen Besuch mög-
lich gemacht hat! 

Schülerinnen und Schüler entdecken regionale Kulinarik beim Klimaschulprojekt 
 

Im Rahmen des diesjährigen Klimaschulprojektes erhielten die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen der MS 
Waldbach einen spannenden Einblick in die regionale Landwirtschaft und Kulinarik. Bei einer Führung lernten die 
Jugendlichen die vielfältigen Produkte der Region kennen und erfuhren, wie wichtig nachhaltige und regionale Ernäh-
rung ist. 
 

Das Unternehmen RegionAlles bietet eine große Auswahl an regionalen Produkten, die auch schnell und bequem 
nach Hause geliefert werden können. 
 

Mit solchen Initiativen wird deutlich, wie wichtig regionale Produkte für eine nachhaltige Zukunft sind und wie span-
nend es ist, die eigene Region besser kennenzulernen! 

Teilnahme am Steirischen Frühjahrsputz 
 

Die 1. und 2. Klassen der Mittelschule Waldbach nahmen auch heuer mit großer Motivation am Steirischen Früh-
jahrsputz teil. Bei herrlichem Wetter und frühlingshaften Temperaturen waren die Schülerinnen und Schüler tatkräftig 
im Einsatz, um die Umwelt von Müll zu befreien. 
 

Als Dankeschön für ihr Engagement spendierte die Gemeinde allen Beteiligten eine wohlverdiente Jause, die bei 
Sonnenschein genossen wurde. Ein gelungenes Beispiel für gelebten Umweltschutz und Gemeinschaftssinn! 
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Kindergarten, Kinderkrippe Waldbach informieren 

Passend zu unserem Thema „Krank sein“ durften wir 
gemeinsam, mit unserer Ärztin Doktor Elke Steinecker, 
unterschiedliche Arztinstrumente und deren Verwen-
dung kennenlernen.  
So sind unsere Kinder nun bestens für den nächsten 
Arztbesuch vorbereitet. Wir bedanken uns nochmal 
herzlich.  

Im Fasching ist im Kindergarten das Dschungelfieber 
ausgebrochen. Angefangen von der Dekoration bis hin 
zum Vogelgezwitscher in der Garderobe verwandelte 
sich unser Kindergarten nach und nach in einen 
Dschungel. Mit einem „Lagerfeuer“ im Turnsaal, mehre-
ren Schminktagen und einer Abschlussdschungeljause 
haben wir dieses Fest perfekt abgerundet.  

Am Faschingsdienstag fand, wie jedes Jahr, der gemeinsame Faschingsumzug mit der Mittelschule statt.   
Im Anschluss machten wir mit den Kindern noch Tänze vor dem Kindergarten und ließen den Fasching gemeinsam 
ausklingen.  

Das Kiga-Team 

Volksschule Mönichwald informiert 

Auch heuer war 
wieder der Kas-
perl zu Besuch. 
Gemeinsam mit 
dem Kindergarten 
Waldbach freuten 
sich die Schü-
ler:innen der 1. 
und 2. Stufe über 
die spannende 
Aufführung.  

Gemeinsam mit der VS Wenigzell besuchten die Kinder der 3. Stufe  
Fürstenfeld. Nach einer Stadtführung ging es noch auf den Ungartorspielplatz.  

Stolz schafften alle Schüler:innen der 4. Schulstufe die Radfahrprüfung. Wir gratulieren! 
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Tischtennisverein Waldbach informiert 

Nach sieben Jahren Pause veranstaltete der Tischtennisverein Waldbach am 
22. März wieder eine Dorfmeisterschaft. 14 Teams, bestehend aus je 2 Spie-
lern, spielten im Doppel beim Gasthaus Hold in Waldbach. Nach den Vorrunden 
starteten gegen 16 Uhr die Finalspiele. Während der Spiele wurde auch reich-
lich für Getränke und Essen gesorgt. 
 

Im Finale gewann Team Dornau (Ernst Lueger und Gerhard Puhr) gegen Team 
Weiß (Konstantin Rohrböck und Harald Weiß). Den dritten Platz belegte Team 
Musik (Stephan Woger und Michael Faustmann). Es gab zahlreiche interessan-
te Preise, unter anderem Geschenkskörbe und Gutscheine von Gasthäusern in 
der Region. Auch einen Tischtennisschläger, unterschrieben von der Weltmeis-
terlegende Werner Schlager, gab es zu gewinnen! 
 

Die Dorfmeisterschaft wird auch nächstes Jahr wieder stattfinden, alle Hobby-
spieler sind herzlich willkommen - es geht um die Gaudi!  
Wir spielen jeden Samstag von 17 bis 19 Uhr im Turnsaal der Mittelschule 
Waldbach (Spielpause circa Mai bis September) und freuen uns immer über 
neue Mitspieler, einfach unter 0664/3259887 melden. 
 

Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern, bei allen Helfern, bei den Sponsoren 
und vor allem beim Gasthaus Hold in Waldbach. 

Obmann Fabian Rinesch 

Richtung Heimfahrt hielten wir bei einem Heurigen in Dienersdorf, um diesen wunderschönen Ausflug fröhlich ausklin-
gen zu lassen. 
 
Über die Wandermöglichkeiten mit Einkehr in den Sommermonaten wird ausgeschrieben. 
 

               Renate Feichtinger 
               Stv. Schriftführerin  

 

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Mönichwald informiert 

Team Dornau 

Team Weiß 

Team Musik 

Dem Seniorenbund der Ortsgruppe Mönichwald ist es durch 
rege Teilnahme der Singbegeisterten gelungen, dass Volkslie-
der in Erinnerung bleiben. Das Singen findet 1 x monatlich, um 
14:00 Uhr im Cafe Hammerstub'n statt. Termine sind bitte bei 
Cilli Fally zu erfragen.  
 

Alle, die gerne singen oder zuhören möchten, sind herzlich 
willkommen!  

Bei unserem Frühlingsausflug ging es zur Brauerei Gösser in 
Leoben.  
Nach der äußerst fachkundigen Führung durch das Museum 
und die modern ausgestatteten Produktionshallen sowie ei-
nem Teil des Braugeländes, durften wir bei Laugenbrez'n die 
diversen Bier- und Radlersorten verkosten.  
 

Nachdem der Durst gelöscht war und wir uns beim Mittagsme-
nü im Braukeller ausgiebig gestärkt hatten, ging die fröhliche 
Fahrt weiter zum Stift Rein. Fachkundige Damen führten uns 
durch das mächtige barocke Bauwerk. 
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Blasmusikkapelle Waldbach informiert 

Frühjahrskonzert der BMK Waldbach 
 

Bei noch winterlichen Temperaturen lud die Blas-
musikkapelle Waldbach am 15. März bereits zum 
zweiten Mal zum Frühjahrskonzert in den Turn-
saal der MS Waldbach ein. Unter der Leitung des 
Kapellmeisters Michael Faustmann bot die Blas-
musikkapelle Waldbach den zahlreich erschiene-
nen Konzertgästen ein buntes Programm, das für 
jeden Geschmack etwas zu bieten hatte.  

Jugendausflug der BMK Waldbach 
 

Nach dem gelungenen Frühjahrskonzert am 15. März stand 
am 28. März mit dem Jugendausflug ein weiteres Highlight für 
die Musikerinnen und Musiker der BMK Waldbach auf dem 
Programm. Ganz nach dem Motto „Ein Ausflug für Jung und 
Junggebliebene“ führte das Ausflugsziel zum „Inseltown“ nach 
Pöllau, wo sich alle zunächst beim Pizzaessen stärken konn-
ten, ehe es beim Bowlen sportlich zur Sache ging.  

Den Anfang machte das Formula 1 Theme, ehe die 50 Musiker:Innen der BMK ihre Gäste mit der New York Overture 
auf einen Spaziergang durch New York mitnahmen. Anlässlich des 200. Jubiläums von Johann Strauss fand auch 
dessen Ägyptischer Marsch seinen Platz im Konzertprogramm. Neben traditionellen Stücken wie der Brinpolka ka-
men auch moderne Kompositionen wie Coldplay in Symphony oder Copacabana nicht zu kurz. Den Abschluss eines 
gelungenen Konzertes bildeten die Highlights aus dem Musical Tanz der Vampire.   
Durch das Programm führte Emily Schöngrundner, selbst Klarinettistin der BMK Waldbach. 

Abschließend fand der Abend in Tom’s Stadl seinen gemütlichen Ausklang. Ein großer Dank gilt unserer Organisato-
rin Marlene Pausackerl, die erneut einen Ausflug auf die Beine gestellt hat, der für jede Altersgruppe etwas zu bieten 
hatte.  

Freiwillige Feuerwehr Waldbach informiert 

Liebe Ortsbevölkerung von Waldbach,  
 

im März fand wieder die alljährliche Wehrversammlung beim Gasthof zur Post in Waldbach statt. Nachdem das Jahr 
2024 von Unwettern im eigenen Bereich geprägt war, konnten bei der Versammlung mehrere verdiente Kameraden 
mit der KHD-Medaille (Katastrophenhilfsdienst) der steirischen Landesregierung ausgezeichnet werden. 
 

Besonders hervorzuheben ist, dass Karl Schöngrundner, durch einstimmigen Beschluss der Wehrversammlung, vom 
Brandinspektor (BI) zum Ehrenoberbrandinspektor (E-OBI) ernannt wurde.  

Im April fand die Abschlussprüfung der Grundausbildung I (GAB I) in Rohrbach 
a.d.L. statt. Hier meisterte (Probefeuerwehrmann) PFM Michael Schnur, nach 
wochenlanger Vorbereitung mit dem gesamten Abschnitt 5, mit Bravour diese 
Prüfung.  
 

Abschließend möchten wir uns herzlich für den Besuch bei unserem Florianifrüh-
schoppen bedanken.   
 

Eine kleine Vorschau auf November: es findet wieder eine Feuerlöscher-
Überprüfung im Rüsthaus statt. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Kommandantin, HBI Michaela Gaugl  
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Dahoam in Waldbach-Mönichwald 

 

Name des Betriebes:  Cafe Pub s`Kirchenstüberl Lang 
Adresse:    8253 Waldbach, Arzberg 111 
 
Tel.         0664 / 23 44 303 
E-Mail:   arzberg111@aon.at    

 

Cafe Pub s´Kirchenstüberl Lang 
 
Mitten in der Ortschaft Waldbach liegt unser gemütliches, uriges Cafe. 
 

Genießen Sie im Sommer in unserem Gastgarten Ihr Eis oder unseren hausgemach-
ten Apfelschlankl. 
Auch für den kleinen Hunger ist gesorgt. 
 
 
Verkosten Sie unseren  Hausgemachten Ingwer-Zitronen Shot und überzeugen Sie 
sich selbst über den köstlichen Geschmack. 

Dahoam in Waldbach-Mönichwald 

 

Name des Betriebes:  Rabl-Kreuz-Hütte 
    Werner Pittermann (Pächter )  
     
Tel.         0664 / 150 77 10 oder 03336 / 31288 
E-Mail:   wernerpittermann3@gmail.com 

 

Die Rabl-Kreuz-Hütte ist ab sofort wieder geöffnet!     Öffnungszeiten: 
 

Neuer Pächter: Werner Pittermann        Montag 09:00 bis 17:00 Uhr 
(gelernter Fleischer und Küchenmeister aus Wenigzell)     Dienstag 09:00 bis 17:00 Uhr 
            Mittwoch  14:00 bis 17:00 Uhr  

 feine, frische, herzhafte Tagesgerichte      Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr 

 ehrlich und authentisch gekocht       Freitag 09:00 bis 17:00 Uhr 

 Mehlspeisen und Kaffee Angebote       Samstag 09:00 bis 17:00 Uhr 

 Schlafen auf der Alm ebenfalls ab Mitte Juni möglich    Sonntag 09:00 bis 17:00 Uhr 

Dahoam in Waldbach-Mönichwald 

 

mailto:office@mobilpflege-bauernhofer.at
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Regionalentwicklung Oststeiermark informiert 

 

Mit herzlichen Grüßen aus der 
Oststeiermark 
 
Mag.

a
 Daniela Adler, MBA 

Geschäftsführerin 

 
Regionalentwicklung Oststeier-
mark GmbH 
Gleisdorfer Straße 43, 8160 Weiz 
adler@oststeiermark.at     
+ 43 3172 30930 
www.oststeiermark.at  

  

 
Liebe Oststeirerinnen und Oststeirer, 
 

die Oststeiermark ist eine schöne Region mit zwei Bezirken und 66 Gemeinden. Viele Menschen finden hier einen 
guten Ort zum Leben, Arbeiten und Wohnen. In den letzten 50 Jahren ist die Bevölkerung in der Region sogar um  
3 % gewachsen, was zeigt, dass die Oststeiermark als Wohn- und Arbeitsraum beliebt ist. Die Menschen schätzen 
die Lebensqualität und die Natur in der Region. Trotzdem gibt es auch Herausforderungen. Viele junge Leute ziehen 
nach ihrer Ausbildung in die Stadt, und die älteren Menschen bleiben in den Gemeinden. Deshalb arbeitet man da-
ran, die Region noch attraktiver zu machen. Ziel ist es, mehr Menschen zum Bleiben zu bewegen, neue Einwoh-
ner:innen zu gewinnen und die Gemeinden zu stärken. 
 

Ein wichtiger Punkt ist das Leben in der Region. Es geht darum, gute Angebote für Familien und eine offene Willkom-
menskultur zu schaffen. Außerdem soll die Lebensqualität verbessert werden, zum Beispiel durch schöne Ortskerne, 
gute Nahversorgung und nachhaltigen Wohnbau. Die Natur soll geschützt werden, damit die Region auch in Zukunft 
ein lebenswerter Ort bleibt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf umweltfreundlicher Mobilität. Das bedeutet, dass man 
die Menschen ermutigen möchte, öfter den öffentlichen Nahverkehr zu nutzen.  
 

Mit dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz von 2018 (StLREG 2018) hat die Region eine 
gesetzliche Grundlage für ihr Wirken, um genau solche Themen gemeindeübergreifend, also regional zu erarbeiten. 
Dieses Gesetz legt fest, wie die Entwicklung, Organisation und Finanzierung der Regionen in der Steiermark geplant 
ist. Es sorgt dafür, dass die Region sich strategisch weiterentwickelt. Der Regionalverband als oberstes politisches 
Gremium leitet die Geschicke. 
 

Damit auch Sie wissen, was läuft laden wir Sie ein, regelmäßig einen Blick auf www.oststeiermark.at zu werfen. Pro-
jekte und Veranstaltungen laden herzlich zur Teilhabe ein. 

mailto:adler@oststeiermark.at
http://www.oststeiermark.at/
http://www.oststeiermark.at
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Erste Hilfe Workshop  

 

Danke für die vielen freundlich helfenden Hände.   
 

Dass dieses Großevent so gut über die Bühne gebracht werden kann, ist Ihnen, liebe Waldbach-Mönichwalder und 
Festenburger, zu verdanken.  
  
Die Betriebe bitte ich wieder um dieselbe Krapfenspende wie voriges Jahr.                     Brigitte Notter   

Tourismusverein Mönichwald informiert  

 

Im Ernstfall zählt jede Sekunde - das richtige Handeln kann Leben retten.  
 
Daher möchten wir eine Möglichkeit bieten, Ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse aufzufrischen. Bei ausreichendem Interesse 
wird im Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald ein Erste-Hilfe-Workshop organisiert.  
 
Der Workshop richtet sich an alle – ob Jugendliche, Eltern oder Senior:innen. Jede und jeder kann einen wichtigen 
Beitrag leisten.  
 
Der Workshop wird von Frau Stefanie Spandl (Diplomkrankenschwester, ausgebildete Sanitäterin, Lehrsanitäterin für 
Erste Hilfe) abgehalten. 
 
Ort:  Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald 
Termin: wird noch bekanntgegeben (September bzw. Oktober 2025) 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Kosten: kostenlos (freiwillige Spende) 
 
Bei Interesse bitte telefonisch anmelden bei: 
 

Gruber Andrea 0664 / 78 52 922 oder  
Gemeindeamt 03336 / 4478 
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Altkleidersammlung im Altstoffsammelzentrum 
 
Irgendwann kommt auch für das „beste Stückchen“, sei es ein lieb gewordener Pullover, eine schöne Bluse 
oder gar die Lieblingsjacke der Augenblick, an dem sie sich von ihm trennen. Es wird zur Altkleidung.  
 
Gesammelt wird tragfähige Bekleidung und Schuhe 
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung im sauberen Zustand, Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, Gürtel 
und Taschen, tragfähige und saubere Schuhe paarweise zusammengebunden. Bitte geben Sie Ihre Altklei-
der in durchsichtigen Säcken verpackt zu den bekannten Öffnungszeiten in den ASZ´s ab. 
Säcke für die Sammlung von Altkleidern können auch am Gemeindeamt abgeholt werden! 
 
Nicht zur Altkleidersammlung gehören:   
Teppiche, Lumpen, Kinderspielzeug, Polster und Decken mit Federnfüllung, Schneidereiabfälle und ver-
schmutzte oder nasse Kleidung. 
 
Wo bekomme ich Altkleidersäcke? 
Säcke zum Sammeln können im Gemeindeamt oder/und im ASZ abgeholt werden.  
 
Zur Info - was passiert mit den Altkleidern? 
Altkleider und Schuhe werden an Sortierbetriebe geliefert und in bis zu 200 verschiedene Fraktionen sortiert 
(nach Farbe, Größe, Damen-, Herren-, Kinderkleidung, Winter- und Sommerware etc.). Die Top-Qualität 
wird nach der Sortierung in inländischen Second-Hand-Läden verkauft. Ware guter und mittlerer Qualität 
geht nach Osteuropa und in den außereuropäischen Raum. Durch die sinnvolle Verwertung werden die ge-
sammelten Altkleider als Wirtschaftsgut und als Rohstoff auf einen guten Weg gebracht. Die Sammlung, 
Sortierung und Verwertung von Altkleidern entlastet die Restmülltonne, stärkt die Kreislaufwirtschaft und 
schafft nicht zuletzt Arbeitsplätze im Bezirk. 
 
Danke für Ihren Beitrag zur getrennten Sammlung! 
Für nähere Informationen stehen Ihnen die Gemeindemitarbeiter und die Umwelt – und Abfallberater des 
Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg unter der Tel. 03332/65456 gerne zur Verfügung. 

Silofoliensammlung – Agrarfoliensammlung 
 
Die getrennte Sammlung der Silofolien/Agrarfolien bewährt sich sehr gut und hat 
dazu beigetragen, die Entsorgungskosten zu senken. Durch die Bereitschaft der 
Landwirte, die Silofolien/Agrarfolien getrennt von den Netzen zu sammeln, ist es 
dem Abfallwirtschaftsverband Hartberg gelungen, sinnvolle Verwertungswege für 
Silofolien zu finden. Um Silofolien wiederverwerten zu können, müssen diese sor-
tenrein zu den Verwertungspartnern geliefert werden. Silofolien und Agrarfolien 
werden in durchsichtigen 1000 Liter Säcken gesammelt. Diese Säcke bekommen 
Sie im ASZ. Silofolien dürfen nicht in Bigbags gesammelt werden.  
 
Trennung von Netzen und Schnüren notwendig 
Damit der AWV Hartberg auch weiterhin diese günstigen Preise garantieren kann, 
ist dieser von den Verwertungsunternehmen darauf aufmerksam gemacht wor-
den, Netze und Schnüre getrennt von den Folien zu sammeln. Netze und Schnüre 
behindern den Recycling-Prozess und erhöhen damit die Entsorgungskosten. 
 
Deshalb werden alle Landwirte gebeten, die Netze und Schnüre von Silobal-
len, Heuballen und Strohballen separat in durchsichtige Säcke zu geben. 
Diese können dann zu den bürgerfreundlichen Öffnungszeiten im ASZ abgegeben 
werden.  
 
Auf keinen Fall gehören Silofolien in den Restmüll! 
Für Anfragen und Informationen steht ihnen das Team des Abfallwirtschaftsver-
bandes Hartberg unter der Telefonnummer 03332/65456 oder die Gemeinde ger-
ne zur Verfügung.   



 

Blinden- u. Sehbehindertenverband Stmk.,  

Regionalgruppe Hartberg-Fürstenfeld informiert 

Hallo, mein Name ist Manfred Koch. 
 
Wenn das gut lesbar ist, sind Sie selbst vielleicht nicht betroffen, könnten aber jemanden kennen, der ein 
eingeschränktes Sehvermögen hat. Im Bezirk gibt es seit 30 Jahren eine Regionalgruppe des Blinden-und 
Sehbehindertenverbands Steiermark. Gegründet und organisiert von Frau Frida Schwarz, habe ich die Lei-
tung 2025 übernommen und möchte mich und die Gruppe hiermit vorstellen. 
 

Mehrmals im Jahr treffen wir uns zu Informationsveranstaltungen und gesellschaftlichen Zusammenkünften 
zum persönlichen Austausch. 
 
Inhalt und Ziele: 
 

 Gegenseitiges Kennenlernen 

 Erfahrungsaustausch 

 Beratung über Hilfsmittel des täglichen Bedarfs 

 Recht und Soziales 
 

Zusätzlich werden gemeinsame Aktivitäten – Ausflüge organisiert. 
Bei Interesse oder Fragen: 0664 / 136 73 84 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Manfred Koch 
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Restmüll oder Sperrmüll?!  
 
Leider kommt es immer öfter vor, dass BürgerInnen Restmüll, der in die schwarze Tonne 
gehört, zur Sperrmüllsammlung bringen. Ausschließlich die Größe und nicht die Menge 
des Abfalls machen den Unterschied zwischen Sperrmüll und Restmüll. Auch fünf 
volle Restmüllsäcke werden nicht zum Sperrmüll. Die eigene Restmülltonne sollte des-
halb auch für den „kleinen“ Müll genützt werden. Sonst bleiben vielleicht Mülltonnen halb-
leer, im Gegenzug wird bei der Sperrmüllsammlung aber Restmüll angeliefert. Das sind 
vor allem Kinderspielzeug, Wasserschläuche, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, 
Einwegrasierer, Glühbirnen usw. Damit hat das Übernahmepersonal im Altstoffsammel-
zentrum unnötige Arbeit und zusätzliches Sammelvolumen wird benötigt. Fällt in einem 
Haushalt kurzfristig mehr Restmüll an, können schwarze Restmüllsäcke im Ge-
meindeamt gekauft werden. Diese können dann mit der Restmüllsammlung mitge-
geben werden.  

Sperrmüll sind restmüllähnliche Stoffe, die aufgrund ihrer Größe nicht 
in der Restmülltonne entsorgt werden können! 
 
Was gehört nun zum Sperrmüll? 
Abfälle, die wegen ihrer Sperrigkeit oder ihres Gewichtes nicht in den Rest-
mülltonnen gesammelt werden können. z.B.: Möbel, Matratzen, Polstermö-
bel, Teppiche, Bodenbeläge, leere Reisekoffer, große Kunststoffgegenstände 
(Kinderbadewanne, Rohre) etc…. 
  
Wohin mit dem Sperrmüll? 
Abgabe zu den bürgerfreundlichen Öffnungszeiten im Altstoffsammelzent-
rum. Dabei sind der sperrige Abfall und leicht demontierbare Eisenteile bzw. 
Holzteile getrennt bereitzustellen. Diese Arbeit eines jeden Bürgers führt zu 
einer deutlichen Kostenreduzierung, da die Nachsortierung einfacher und 
kostengünstiger wird.  
 

Informationen dazu erteilen Ihnen gerne unsere ASZ- Mitarbeiter und unser 
zuständiger Umwelt- und Abfallberater Gerhard Kerschbaumer,  
Tel: 03332/65456-23 
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

In das gesamte Sitzungsprotokoll von öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen kann jederzeit im Gemeindeamt Einsicht genommen werden.  

 
    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 21.03.2025: 
 

Genehmigung des Mietvertrages für die Wohnung 
Arzberg 108/3, 8253 Waldbach – Mieter: Höttlinger 
Walter 
Bgm. Hold stellt den Antrag an den Gemeinderat, dass 
dieser den Mietvertrag mit Herrn Walter Höttlinger für 
die Wohnung Arzberg 108/3, 8253 Waldbach, ab 
01.02.2025 beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Antrag der FPÖ wegen Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf der L416, Herabsetzung der 80er auf eine 60er-
Beschränkung  
Bgm. Stefan Hold bringt dem Gemeinderat das von 
GR. Elias Prenner überbrachte Schreiben der FPÖ 
betreffend des unzumutbaren Verkehrsaufkommens 
auf der L416, speziell im Bereich des Dorfes 
Mönichwald, wo derzeit auf der Landesstraße 416 eine 
höchstzulässige Geschwindigkeit von 80km/h verordnet 
ist. Im Wesentlichen wird in diesem Schreiben die 
Beschränkung der höchstzulässigen Geschwindigkeit 
auf 60 km/h gefordert.  
Beratung im Gemeinderat: es wird festgehalten, dass 
die o.a. Anliegen in den letzten Jahren seitens des Ge-
meinderates bereits diskutiert und in weiterer Folge bei 
der BH bereits beantragt wurden, der Antrag wird un-
terstützt, es wird aber realistisch eingeschätzt, dass 
eine 60er-Beschränkung für PKW nicht durchführbar 
ist. Auf Antrag von Bgm. Hold beschließt der Gemein-
derat, dass die Beschlussanträge im Schreiben der 
FPÖ, Hr. Elias Prenner, im Wesentlichen übernommen 
werden, insbesondere darin, dass die Gemeinde mit 
dem neuen Sicherheitsreferenten in der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-Fürstenfeld Kontakt aufnimmt, 
und auf verkehrsberuhigende Maßnahmen besteht wie 
z.B. die Prüfung einer Geschwindigkeitsreduktion bzw. 
Aufstellen einer Radarbox. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Zielvereinbarung Grundzertifizierung “Familienfreundli-
che Gemeinde”, Umsetzung von Maßnahmen 
Bgm. Hold informiert über den Inhalt der Ergebnisse 
des Prozessbegleiters der Landentwicklung Steier-
mark, Hr. Daniel Steiner BSc, betreffend die Grundzer-
tifizierung der Gemeinde Waldbach-Mönichwald als 
„Familienfreundliche Gemeinde“: Zur Erhaltung dieser 
Grundzertifizierung müssen 3 Maßnahmen umgesetzt 
werden. Der Gemeinderat diskutiert über die Themen 
und stellt Bgm. Stefan Hold abschließend den Antrag 
an den Gemeinderat, dass dieser die Umsetzung der 
nachstehend angeführten Maßnahmen beschließen 
möge: Kindergemeinderat; soziale Treffpunkte schaf-
fen; Vereine stärken 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung der privatrechtlichen 
Vereinbarung betreffend den Wasseranschluss an die 
Ortswasserleitung und die Wasserlieferung für das 
Objekt Riegersbach 104, 8253  Waldbach - mit Herrn 
Richard Wiedner 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über das 
Ansuchen von Herrn Richard Wiedner zum Anschluss 
an die Ortswasserleitung der Gemeinde Waldbach- 

Mönichwald für die Liegenschaft GSt. Nr. 7/3, KG Rie-
gersbach. Da das betroffene Gebäude in der Marktge-
meinde Vorau liegt, ist zwischen der Gemeinde Wald-
bach-Mönichwald und Herrn Richard Wiedner, analog 
den bereits in diesem Bereich bestehenden Anschlüs-
sen, eine privatrechtliche Vereinbarung abzuschließen. 
Nach kurzer Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold den 
Antrag an den Gemeinderat, die privatrechtliche Verein-
barung WVA zwischen der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald und Herrn Richard Wiedner zu beschlie-
ßen. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Installierung 
einer E-Ladestelle am öffentlichen Parkplatz im Ortsver-
waltungsteil Mönichwald 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
Möglichkeit zur Schaffung einer E-Ladestelle am Park-
platz in Mönichwald. Die Leerverrohrung ist im Zuge der 
Errichtung des Parkplatzes bereits hergestellt. Die Fa. 
GBEnergietechnik GmbH., Hr. Gruber Bernhard, würde 
einen 60 kW-Lader herstellen, die notwendigen Errich-
tungskosten (Kabel, Anschlüsse) herstellen sowie den 
Lader betreiben. Die Gemeinde verrechnet den Strom 
an ihn, den er benötigt. Bgm. Hold stellt nach kurzer 
Diskussion den Antrag, dass seitens des Gemeindera-
tes ein Grundsatzbeschluss zum Abschluss eines Ver-
trages mit der Fa. GBEnergietechnik GmbH., Hr. Gruber 
Bernhard, geschlossen wird. In weiterer Folge ist ein 
diesbezüglicher Vertrag aufzusetzen und im Gemeinde-
rat zu beschließen. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Neuerstellung Örtliches Entwicklungskonzept (ÖEK) Nr. 
1.00 und Flächenwidmungsplan (FWP) Nr. 1.00 der 
Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
Beratung und Beschlussfassung über die während der 
öffentlichen Auflage und den Anhörungen eingelangten 
Einwendungen und Stellungnahmen zum ÖEK und 
FWP Nr. 1.00  
Bgm. Stefan Hold erläutert mittels Präsentation am 
Smartboard die einzelnen Einwendungen und Stellung-
nahmen. Die Beschlussfassung erfolgt auf Antrag von 
Bgm. Stefan Hold. Es wird beantragt, den Einwendun-
gen stattzugeben bzw. zur Kenntnis zu nehmen.  
Die Behandlung der Stellungnahme wurde einstimmig 
(mit Handzeichen) beschlossen. 
 

Beratung und Beschlussfassung über das Örtliche Ent-
wicklungskonzept Nr. 1.00 (Pumpernig & Partner 
GmbH, GZ: 060FR21 vom 14.03.2025) 
Basierend auf den zuvor erfolgten Kenntnisnahmen der 
eingelangten Stellungnahmen und Behandlungen der 
Einwendungen wird das Örtliche Entwicklungskonzept/
Entwicklungsplan Nr. 1.00 durch den Gemeinderat nach 
erfolgter Beratung und Diskussion der Änderungen ge-
genüber der öffentlichen Auflage und Anhörungen end-
beschlossen.   
Die Beschlussfassung erfolgt auf Antrag von Bgm. Ste-
fan Hold einstimmig mit Handzeichen. 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Flächenwid-
mungsplan Nr. 1.00 inkl. Maßnahmen zur aktiven Bo-
denpolitik (Pumpernig & Partner GmbH, GZ: 060FR21 
vom 14.03.2025) 
Basierend auf der zuvor erfolgten Endbeschlussfassung 
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1.00, der 
Kenntnisnahmen der eingelangten Stellungnahmen und 
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

Behandlungen der Einwendungen wird der Flächenwid-
mungsplan Nr. 1.00 inkl. Maßnahmen zur aktiven Bo-
denpolitik durch den Gemeinderat nach erfolgter Bera-
tung und Diskussion der Änderungen gegenüber der 
öffentlichen Auflage und Anhörungen endbeschlossen.  
Die Beschlussfassung erfolgt auf Antrag von Bgm. Ste-
fan Hold einstimmig mit Handzeichen. 
 

Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsab-
schlusses 2024 
Bgm. Stefan Hold berichtet, dass der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2024 zwei Wochen hin-
durch in den Amtsräumen der Gemeinde zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegt war. Schriftliche Einwen-
dungen zum Rechnungsabschluss wurden nicht einge-
bracht. Der Entwurf des Rechnungsabschlusses samt 
den Erläuterungen ist den Gemeinderatsfraktionen 
bzw. den Gemeinderäten zeitgerecht zugestellt wor-
den. Bgm. Hold stellt  den Antrag, den vorliegenden 
Rechnungsabschluss 2024 der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald samt allen Rechnungsabschlussbeilagen 
zu beschließen 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

 

    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 28.05.2025: 
 

 

Festlegung der Zahl der Verwaltungs- u. Fachaus-
schüsse und Zahl  der Mitglieder u. Ersatzmitglieder  
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen)  
 

Beschlussfassung über die Bestellung einer Kontakt-
person gem. § 43, Abs. 3 Landes-Gleichbehandlungs-
gesetz für den Zeitraum 28.05.2025 – 30.06.2030 
Bgm. Stefan Hold teilt dem Gemeinderat mit, dass die-
ser in einer Gemeinde mit mindestens 15 Bediensteten 
gemäß § 43 Abs. 3 Landes-Gleichbehandlungsgesetz 
i.d.g.F. auf Vorschlag des Bürgermeisters eine Kontakt-
person für Gleichbehandlung und Frauenförderung auf 
die Dauer von fünf Jahren zu bestellen hat. Bgm. Ste-
fan Hold schlägt dem Gemeinderat zur Beschlussfas-
sung vor, dass Frau Anna Rinesch, welche diese Tätig-
keit bereits in den letzten 10 Jahren in der Gemeinde 
Waldbach-Mönichwald ausgeführt hat, als Gleichbe-
handlungsbeauftragte für den Zeitraum 28.05.2025 bis 
30.06.2030 bestellt wird.  
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung über die „Tagesbetreuung für ältere Men-
schen“ im ehemaligen Kindergarten Mönichwald 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird vom Gemeinde-
rat nachstehendes besprochen: 

 Bgm. Stefan Hold präsentiert dem Gemeinderat mit-
tels Smartboard die Planunterlagen für eine „Tages-
betreuung für ältere Menschen“ im ehemaligen Kin-
dergarten Mönichwald. Das Gebäude ist barrierefrei, 
was eine Grundvoraussetzung ist. 

 Inaussichtstellung auf einen Verrechnungsvertrag mit 
dem Amt der Stmk. Landesregierung, Abteilung 8, 
mit Schreiben vom 08.05.2024 

 Frist bis zur Umsetzung laut Inaussichtstellung sind 2 
Jahre, d.h. bis 30.04.2026 

 Schreiben an den Pflegeverband Hartberg-Fürsten-
feld betreffend Betreibung der Tagesstätte 

 wenn keine Zusage des Pflegeverbandes, dann 
könnte die Betreibung ausgeschrieben werden bzw. 
die Gemeinde betreibt die Tagesstätte selbst 

 Anzahl der zu betreuenden älteren Menschen ist mit 12 
begrenzt, bei 9 Personen wäre die Tagesstätte schon 
kostendeckend 

 aufgenommen werden nur Personen, welche eine Pfle-
gestufe aufweisen können 

 die Kosten betragen laut Kostenschätzung des Pla-
nungsbüros Gaulhofer € 432.670,00 brutto 

 

Nach der Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag, 
dass der Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss fassen 
möge, dass das Projekt „Tagesbetreuung für ältere Men-
schen“ im ehemaligen Kindergarten Mönichwald seitens 
der Gemeinde weiter betrieben wird, wobei eine Umset-
zung bis zum 30.04.2026 aufgrund der Inaussichtstellung 
der Abteilung 8 möglich ist. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung – Projekt Arzbergweg 1 
mit anrechenbaren Baukosten in der Höhe von  
€ 480.000,00, Umsetzungszeitraum: 2 – 3 Jahre 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
bereits stattgefundenen Arbeiten für das Projekt Arzberg-
weg 1, welches ein klassisches Wegebauprogramm über 
die Abteilung 7 des Amtes der Stmk. Landesregierung 
ist. Der Arzbergweg wurde vom Land Steiermark in das 
Programm aufgenommen, da diese Straße als eine Vo-
raussetzung für den Tourismus gesehen wird. Seitens 
des Landes werden 40 % der Kosten sowie die Abwick-
lung über die Mitarbeiter der Abteilung 7 übernommen. 
Nach kurzer Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold den An-
trag an den Gemeinderat, dass dieser für das Straßen-
bauvorhaben Arzberweg 1 anrechenbare Baukosten lt. 
Kostenschätzungen des Amtes der Stmk. Landesregie-
rung, Abteilung 7, in der Höhe von € 480.000,00 sowie 
einen Umsetzungszeitraum von 2 bis 3 Jahren, das ist 
von 2025 bis 2027, beschließen möge. 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Übertragung der Durchführung von Auftragsvergaben für 
das Bauvorhaben Arzbergweg 1 an das Amt der Stmk. 
Landesregierung, Abteilung 7 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat darüber, 
dass die Durchführung von Auftragsvergaben im Zusam-
menhang mit dem ländlichen Straßennetz von der Ge-
meinde an die Landesstelle (Referat Bauausführung 
ländlicher Wegebau, Abteilung 7 – Gemeinden, Wahlen 
und ländlicher Wegebau) übertragen werden kann. Nach 
kurzer Diskussion wird auf Antrag von Bgm. Stefan Hold 
nachstehender Beschlusstext zur Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat gestellt:  
„Aus Gründen der Zweckmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Sparsamkeit überträgt die Gemeinde Waldbach-
Mönichwald in Angelegenheiten des Wegebaues die 
Durchführung der Auftragsvergabe von der Ausschrei-
bung bis zur Zuschlagserteilung sowie die damit verbun-
dene Bauabwicklung im Zusammenhang mit dem Arz-
bergweg 1 dem Land Steiermark, Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung, Abteilung 7 – Gemeinden, Wah-
len und ländlicher Wegebau, Referat Bauausführung 
ländlicher Wegebau.“ 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschluss des 1. Nachtragsvoranschlages der Gemein-
de Waldbach-Mönichwald für das Haushaltsjahr 2025 
und Beschluss der 1. Änderung des mittelfristigen Haus-
haltsplanes ab dem Jahr 2025 bis 2029 
Beschluss: einstimmig (mit Handzeichen) 
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Kraftspendedörfer Joglland informieren 

Freizeit – Ferien(S)pass - Kinder aufgepasst!  
Erkunde die eigene Region - gib den Pass ab und gewinne 

NEWS: Der Ferienpass erscheint im neuen Design mit vielen neuen Aktionen im Joglland  
Ab 1. Juli laufen die Aktionen des Sommerferienpasses 2025. Heuer gibt es erstmalig den Preis, dass pro Jogllandge-
meinde ein Gewinner / eine Gewinnerin die Chance hat, ein Oststeiermark Goodie Bag zu gewinnen, das vom Touris-
musverband Oststeiermark zur Verfügung gestellt wird. Wir wünschen allen Kindern des Jogllandes bereits jetzt viel 
Freude und Spaß mit dem Sommer Ferien Pass 2025. 
 

P.S.: Bitte nicht vergessen den Ferienpass nach den Sommerferien in den Gemeinden abzugeben!  

We proudly present the Winner of the Joglland Win-
terferienpass 24/25! Mario Gletthofer aus St. Jakob im 
Walde hat die Schwimmsaisonkarte für das ge-
samte Joglland im Rahmen des Winterferienpasses 
24/25 & einen 5 x 5 € Wertgutschein für das RatzFatz 
in Ratten gewonnen. Der Preis wurde großzügig von 
den Gemeinden des Jogllandes zur Verfügung ge-
stellt. Wir wünschen Mario einen fantastischen Som-
mer im Joglland. 

Kraftspendekirtag und 30 Jahre Kraftspendedörfer Joglland in Strallegg 
 
Am 24. August verwandelt sich der Dorfplatz in Strallegg in einen bunten Festplatz. Der beliebte Kraftspendekirtag 
lädt wieder zum Feiern ein. Heuer steht das Fest ganz im Zeichen des Jubiläums „30 Jahre Kraftspendedörfer 
Joglland“. 
Die Besucher:innen erwartet ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. Regionale Aussteller präsen-
tieren Kulinarik, Handwerk und Innovationen aus dem Joglland. Zahlreiche Musikgruppen sorgen für beste Unterhal-
tung. Ein besonderes Highlight ist der traditionelle Bürgermeisterwettbewerb, bei dem die Bürgermeister:innen der 
Region mit Geschick und Humor gegeneinander antreten. Für die jüngsten Gäste gibt es einen eigenen Kinderwett-
bewerb mit spannenden Preisen. 
Der Kraftspendekirtag zeigt, wie lebendig und vielfältig die Region ist. Die Kraftspendedörfer Joglland feiern damit 
auch ihre Erfolgsgeschichte: Seit 30 Jahren stehen sie für gelebte Regionalentwicklung, Zusammenarbeit und starke 
Gemeinschaft. 
Der Eintritt ist frei. Die Veranstalter laden alle herzlich ein, gemeinsam zu feiern. 

Die neue Outdoor-Fotoausstellung „GEH SCHAU HER (HÖR) – Menschen 
im Joglland“ nimmt dich mit auf eine Reise, die tief ins Herz der steirischen 
Heimat führt.  
 

Seit Anfang Juni erstrahlt der Europapark St. Jakob im Walde in einem neuen 
Licht, denn die Kraftspendedörfer Joglland eröffnen zum 30-jährigen Jubiläum 
ihre emotionale und berührende Ausstellung. Bei dieser erwarten Besucher 
großformatige Fotografien, die Fenster in das Leben der Menschen im Joglland darstellen. Ihre Gesichter, ihre Ge-
schichten, ihre kleinen und großen Momente des Alltags. Jede Aufnahme erzählt eine eigene Erzählung – von Freu-
de, Leidenschaft, Herausforderungen und einer tiefen Verbundenheit mit der Heimat. Regionale Künstler, darunter 
auch talentierte Schüler, haben ihre Linse auf die Seele dieser besonderen Gegend gerichtet. Ihre Werke bieten au-
thentische, überraschende und vor allem emotionale Einblicke in eine Region, die mehr ist als nur eine ländliche Idylle 
– sie ist ein Ort der Gemeinschaft, der Kreativität und der Regionalentwicklung. 
 

 

AKUSTISCHES ABENTEUER 
Nicht nur das Sehen ist Teil dieser Ausstellung. Mit „GEH SCHAU HER (HÖR)“ wird 
auch das Hören zu einem Erlebnis: 16 Podcastfolgen lassen die Stimmen der Region 
lebendig werden. Authentische Erzählungen von Menschen, die hier leben, arbeiten 
und ihre Heimat lieben. Ihre Geschichten sind so vielfältig wie die Region selbst – und 
sie geben der Ausstellung eine noch tiefere Dimension.  

 
 

Die Ausstellung ist nicht nur ein optisches und akustisches Erlebnis, sondern auch ein Raum der Begegnung. An vier 
öffentlichen, barrierefreien und kostenfreien Standorten kannst du die Ausstellung jederzeit besuchen und eintauchen 
– im Europapark St. Jakob im Walde, der Edlseer Alm in Birkfeld, am Dorfplatz in Strallegg und im Hofanger von Stift 
Vorau. Die Ausstellung und die Region verbindet demnach der Zusammenhalt der Menschen, die kreative Energie, 
die in den Dörfern pulsiert, und die Liebe zur Heimat, die über 30 Jahre hinweg gewachsen ist.  
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Veranstaltungen in Waldbach-Mönichwald 

Demenzfreundliche Wochen im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld – „A Mensch bleib’n – verbunden sein“ 
 
Rund um den Welt-Alzheimertag am 21. September 2025 finden im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld erneut die de-
menzfreundlichen Wochen statt. Von 14. bis 28. September laden zahlreiche kostenfreie Veranstaltungen dazu ein, 
sich zu informieren, auszutauschen und zu vernetzen. 
 

Unter dem Motto „A Mensch bleib’n – verbunden sein“ gestalten verschiedene regionale Organisationen gemein-
sam mit der Regionalreferentin für Pflegeheimseelsorge, Andrea Freitag, ein vielfältiges Programm. 
Mit Vorträgen, Gedächtnistrainings, Wanderungen, Gottesdiensten und weiteren Angeboten möchten wir ein klares 
Zeichen setzen: Demenz geht uns alle an. Ziel ist es, das gesellschaftliche Bewusstsein für demenzielle Beeinträchti-
gungen zu stärken, bestehende Vorurteile abzubauen und Menschen mit Demenz sowie ihre Angehörigen sichtbar zu 
machen und zu unterstützen. 
 

Neben Information und Aufklärung liegt der Fokus auf der konkreten Stärkung und Begleitung von Betroffenen und 
ihren Familien im Alltag – durch verständliche Impulse, Seelsorgeangebote und persönliche Begegnungen. 
Kommen Sie vorbei, machen Sie mit – und setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zeichen der Verbundenheit! 
Weitere Informationen und das gesamte Veranstaltungsprogramm finden Sie unter:  
www.langertagderdemenz.at (aktuelle Programmübersicht ab Ende August 2025 ersichtlich) 
 

Für Rückfragen oder bei Interesse kontaktieren Sie gerne: 
Andrea Freitag, Regionalreferentin für die Pflegeheimseelsorge 
0676 / 8742 6956 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald, Karnerviertel 8, 8252 Mönichwald; Tel.Nr.: 03336/4478; Fax: 03336/4478-4;  
E-Mail: gde@waldbach-moenichwald.gv.at;   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Hold; Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
Öffnungszeiten: Gemeindeamt in Mönichwald: Mo - Fr: 07:30 bis 12:00 Uhr;  Mo und Fr: : 13:00 - 16:00 Uhr 

Pflegeheimseelsorge informiert 

JULI 

donnerstags Grill & Chill am See Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

Fr-So, 
04.-06.07. 

Sommerfest ZOUM Gemeinschafts-
verein Festenburg 

Sportplatz Festenburg   

So, 13.07. Weckruf Blasmusikkapelle Wald-
bach 

Schrimpfviertel, Riegler-
viertel, Breitenbrunn 

ab 05.00 h 

So, 13.07. Kapellenfest in Breitenbrunn Pfarre Waldbach Breitenbrunn 10.00 h 

So, 20.07. Krapfenkirtag, Dirndlsonntag TV Mönichwald Dorfplatz Mönichwald   
AUGUST 

donnerstags Grill & Chill am See Seegasthof Breineder Das Vinzenz / Mönichwald ab 18.00 h 

Sa, 02.08. steirisch g`feiert FF Mönichwald Florianihalle ab 11:30 h 

Sa, 09.08. Schachtelbootregatta Landjugend Mönichwald-
bach 

Freizeitsee Mönichwald 14.00 h – 
22.00 h 

Fr, 15.08. Gedenkmesse am Hochwechsel ÖKB Hochwechsel 10.00 h 

So, 31.08. „Zoumsteh`n“ Trachtenkapelle Festen-
burg 

Kirche Festenburg 09.00 h – 
14.00 h 

SEPTEMBER 

Sa, 06.09. Straßenturnier Stocksport Sportverein Mönichwald Sportanlage Mönichwald   

Sa, 13.09. Almabtrieb Bauernbund Mönichwald, 
Weidegemeinschaft 

Mönichwalder Schwaig   

So, 14.09. Sturmverkostung ÖVP Waldbach-
Mönichwald 

Kirchplatz Waldbach   

So, 28.09. Erntedankfest Pfarre Waldbach Pfarrkirche Waldbach 10.00 h 

OKTOBER 

So, 05.10. Erntedankfest Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 10.00 h 

So, 26.10. Fit Marsch SPÖ Waldbach-
Mönichwald 

Sportplatz Mönichwald 10.00 h 

http://www.langertagderdemenz.at

